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Z. 1954, (3) Nr. ^,887.
E d i k t .

Von dcm k. k, Bezirksamt«! Feistsiz, a!s Ge-
richt, wi ld I)iemit kundgemacht:

Man hade in der Exekulionssach, des Joses
Seles von B i l i g u e , gegen Anton und Andreas
Zhandek von Nillenberg, pl!tci schuldem 115 si.
<̂ . 5. c., die angesuchte Uebcitragung dcr mil dcm Be.
scheide vom 28. April l. I , , Z 2444 , aus den 23.
1. M . bestimmten dritten Feilbielung der gegner'-
schen, im Glundbuche der Pfarrgült Koschana sul^
Urb. Nr. »0 voikommcndcn ' ^ Hübe gewilliget, und
ls wirb zu deren Vornahinc dcr Termin aus dcn
24. Jänner l856 Vormittag von 9—!2 Uhr nut
dem vorigen Anhange angeordnet.

Fcistiiz am 23. August 1855.

3. I960. (3) Nr. 3249.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirkvamtc Mo t t l i ng , als Ge-
richt, wird dcm unbekannt wo in Deutschland ad-
wescndcn Johann Gersin von Ruzhctcndorf, erinnirt,
daß dcr Superintabulalionsbcscheiv ddo. 18. Ju l i
1855, Z. 2088, betreffend die an Grorg Kump
von Ncutabor ccdirtc Forderung ftr. 40 si. c. 5. c.
seinrni zur Empsangnahinc dessclb.n ausgestellten
Kurator Jakob Konda von Osoinik zligcstcllt wurde,
wovon er zur Wahrung seiner Rechte in Kenntniß
gcsetzt wird.

K. k. Bezirksamt M ö l t l i n g , als Gericht, den
25. November 1855.

3 . 1979. (3) Nr. 4061.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamtc Nadmannsdorf, all?
Gericht, wird bekannt gemacht:

Es habe Ioscf Sckoklizh von Savitz Hs.-Nr.
2 , gegcn Georg Schwab aus Savitz, derzeit unbe-
kannten Aufenthaltes, unter dem 3 l . Oktober 1855,
Z. 4064, die Klage auf Zucrkcnnung des Eigen-
thumes dcr, im Grundbuche der vormaligen Herr.
schaft Vcldcs 5uli Urb. Nr. 93t eingetragcnrli Hub-
i t l l i i l l i t Konsk. Äir. 2 >n Savitz, ans d,m NcchlZ^
titel drr Ersitzung eingebracht, worüber zur münd
lichen Verhandlung dilser Rechtssache eine Tagsat
zung auf den 27. März l. I . Vormittags 9 Uhr
vor diesem Gerichte anberaumt wurde.

Da dcr Aufenthaltsort des Geklagten, Georg
Schwab, und dcssen allfallige Rechtsnachfolger un-
bekannt sind, so hat man für die Gctlagtcn den
Hrn, Anton Freimittel aus Nadmannsdorf alö O , -
i-awr 3<̂  aclum bestellt, mit welchem diese Rechts,
fache bei obiger Tägsatzung verhandelt wird.

Der Geklagte, Georg Schwab, und dessen all,
fällige Rechtsnachfolger werden dessen zu dcm Ende
erinnert, daß sie zur rechtc.i Zeit zu erscheinen, dem
ausgestellten Kurator ihre Behelfe an die Hand zu
acbcn, oder nöthigensalls einen andern Sachwalter
zu bestellen, überhaupt im gericktsordilungsmäßigrn
Wege cinzuschrcittn wisscn, widrigenS sie sich die
aus dcr Vcrabsäumung entspringenden Rechtsfolgen
selbst zuzuschreiben l)ätttn

K, k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
den 5. November 1855.

- - Nr. 310! .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kraindurq wird
den unbekannt wo bcsindlichcn Katharina Sa»nit'.
schen Erbcn und dem Mart in Rosmann, ferners
ihrcn gleichfalls unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern hiemil bekannt gcmachl!

Es habe Lorcnz Rosmann von Trata, Eigen-
thümer der im Grundbuche Michelstcltcn »>ik Dom,
Urb. Nr. 7 ' / , vorkommenden Realität, gcgcn sie
die Klage aus Verjährt- und Eiloschenelklärung svl-
gender Satzposten, als:
" )dcs zu Gunsten dcr Katharina Sarnlt,chen Er«

den ob 240 si, tt. W. sammt Naturalien seit 9.
Apri l !5l)8 intabulirtcn Ehevertrages von, 27.
Jänner »808 lind

l)) des zu Gunsten des Mar t in Ro5mann seit l2 ,
August >823 ob dcr Paä tllchte!>nt.il'ulirtenPacht-
vertrages von» 21 . Apri l 1823, angebracht und

mn richterliche Hilfe gclxten, worüber die Tagsat-
M ü M,s deil 2L. März »856, Frül> 9 Uhr vor die,
sen, Gesichte l i ^ ! ) ' " Allh^'ge dc5 §. 29 a. G. O,
angeordust wurde.

Da dcl Aufenlhaltöort der Kcklaglen unbekannt
ist, und sie vielleicht aus den k. k. österr, Erblän-
decn abwcscnd sein dürsten, so wurde auf deren Ge
fahr und Hosten Hcrr Dr . Josef Burger al6 Kura-
t l ' l bestellt, dcm sie ihre Nechtsbehelfe auszusolg^n.
allenfalls sich selbst zu vrrttettn, oder einen andern

Sachwalter namliaft zu machcn haben, widligcns
fie die Kolgen der Verabsaumung sich selbst bcizu-
messn^ babl'n werden.

Krainburg am 9. ?lugnst 1855.

Z. I9«9, (3) Nr. 3696.
E d i f t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird
bekannt gemacht-.

Es sei in dcr Erekulionssacht der mindj. Ma-
thias Basai'schcn Kinder von S u h a , gegen Egid
Pol.ljncr von Breg, in die exekutive Frildictung dcr
gegnerischen, im Grundbuche Hösicin bud l i lb. Äir.
! 0 l vorkommenden, glrichtlich auf 28^8 f l . 20 kr.
geschätzten Ganzhube, w<geu schuldigen »l>5 si. c. 5 c:,
gcwilligct lind zu diesem Ende seien drei Feilbic-
tungstcrmine, auf den 23. Jänner, 25. Februar und
8 l . März 1856, jedesmal Früh l) Uhr in dieser
Amtstanzlci mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß dicse Realität nur bei d l l dritten Fcilbiclung
auch unter ihrem Schätzungswctthc hintangegcbcn
wclden würde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die iüzilationsbcdingnisse können täglich
in dieser Aintskalizlei lingeschcn werden.

Krainburg am 21 . September 1855.

Z. l'»78. (3) Nr. 3945.
C d i k l.

Vom k. l . Vezirksamte Nadmannsdorf, als Ge
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über Ansuchen des
Matthäus Prcschcl vvn Feld, gcgcn Michael Schok.
lizl) von Saui tz , w.'gcn schuldigen 1̂54 si. 42 l l . ,
der 5 "/„ Zinsen, dann dcr Gerichts-und Exekutions.
tosten, ,n die exekutive Fcilbiclung der, dem Letztcrn
gchüligen, im Grundbuche der ehemaligen Herrschaft
Vcides 5nl) Urb. Nr. 932 vorkommenden Ganzhudc
zu Savitz, im ^elichllich erhobenen Schätzungswcithc
pr. 418? fi. 25 kr. und der Fährnisse, im gerichtlich
crhobencn Schätzungöwetthc pr. 17 l si., gewilligct
und zur Vornahme dcistlbcn in loco Savitz die drei
Feilbietungstagsatzungcn auf den 29. Jänner, auf
2<>. Februar und auf den 29. März l 856, jedesmal
Vormittags von 9 bis >2 Ul)r mit dem Anhange
bestimmt worden, daß dies« Realität sammt Fahr.-
nisscn nur bei dcr letzten Feilbictung bei allenfalls
nicht erzieltem oder überbotenem Schätzungswerlhe
auch unter demselben an den Mcistbittenden hintan,
gegeben wird.

Die Lizitationsbcdingnisse, das Schahungspro-
tokoU und dcr Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eina/sehen
werden.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 23. Oktober 1855.

Z. 1975. (3) ' 3ir. 4927'
E d i k t

zur Einberufung der Verlassenschafts-Gläubiger.
Von dcm t. k Bezirksamte Oberlaibach, als

Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 24. November 1855
mit Testament verstorbenen ledigen Besitzers Valcn.
tin Istenizb, von Saplana Haus«Nr. 8, ein, Förde,
rung zu stellen habcn, aufgefordert, bei diesem Ge-
lichte zur Anmeldung und Darthliuna. ihier An
sprüche den 2. Jänner 1856 Früh 9 Uhr zu c^
scheinen, oder bis dahin ihr Gcsuch schriftlich zu
»ibilrcichtn, widrigens dcnstlben an die Verlasscn-
schast, wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen tlschöpft würde, kein weiterer Ansprucd
zustünde, als msoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. k. Bezirksamt Obellaibach, als Gericht,
am , 7 . Dczcmber 1855.

Z. 1953. (3) ^ Nr. 4887
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksamte Laaß, als Gcricht,
wjrd kund gemacht:

M a » habe in der Exekulionssache des Paul
Malnarzhizh von Pudob, Zcssionär der Pfarrkirchc
S l . Geurgi, gegen Matthäus Palzhizh von Markovz,
dic exekutive Feill'iclung der, dcm Excluten gehi>
ligen, iln vormaligen Grundbuche der Herrschaft
Scbneebcrg biilH Uib. Nr. 87^« Rektif Nr. 76 vor^
toinmenden, laut Protokolls <lc? ^ 2 0 5 ? . November
1854, Z, 10263, auf 300» si. bewei lycten Realiäl
zur Einbringung der aus dcm Vergleiche vom l.
^ul i 1849, Nr. 2334, schuldigen 189 si. o 8, c
bewilliget und zu deren Vbrnahmr die Taqsatzun^cn
auf den 31 . Jan.. auf drn l . u. aufden ?.l. März l856,
jedesmal Vormittags von 9 —12 Uhr im Orte der Rca-
iität mit dem Beisatze angeordnet, daß diese Reali
tät bei der tlstcn und zwcilen T^sahung „ „ ^ îm

oder ül'er den Schätzungswcrlh, bei der drillen aber
auch nnter demselben veräußert werden würde.

Das, Schätzunsssprolokoll, der GrundbuchZer-
trakt und die iiizitationsbldingnisse erliegm hierge-
richts zur belicbiegcn Einsichtnahme,

K. k. Bzirksamt l^aas, als Gericht, am 9.
November l855.

Z. 1984. (3) N l . 2835.
E d i k t

Vom gefertigten k. k, Bezirksgerichte wird hie»
mit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Michael i.'ack»
ner von Goltschee, als Machthaber des HandlungS,
Hauses I . Bayer in Trus t , die exekutive Feilbietung
ocr aus dcr, dcm Dismus Poje gchörigen,zu Gehak
zli!̂ » Konst. ?lr. 8 gelegenen, im Gmndouche dcr
Herrschaft Goltschce 5ub 1'cxn. X X V l , Ful. 3674
vorkommenden Hubrcalilät sichergestellte!! Fordelung
dcr Agnes Kraschotz per 448 si., Behufs exekutiver
Einblingung dcs von dieser Forderung mittelst Zes'
sion ddo. 14. Juni 1855 ins Eigenthum des Hand»
lungshauses I . Bayer in Tnest Übergang,nen Thcil°
dctlages vr, 243 si. 40 kr., den 4 "/^V erzugszinsen
und dcr Exckutionskosten bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den !2 . Dezember
1855, auf dcn l l . Jänner und aus den 13- Fe»
bruar 1856, jedesmal Vormittags von 9—l2 Uhr
im Amtssitze und mit dem Anhange angeordnet, daß
die Forderung nur bei der dli l lcn Feilbictungstag-
satzung auch unter dem Nennweithe hinlangcgedcn
werden wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
20. Ju l i 1855.

Nr. 6793.
Bc i der ersten Tagsatzung ist kein Kauflustiger

erschienen.
K, k. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, am

12. Dezember 1855.

Z. 1976. (2) Nr. 4438.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n schast S.
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bczirköamte Oberlaibach, als
Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vnlasscnschaft des ohne Testament vcrstor»
denen Kaischlers Franz Iakomin von Billichgratz,
eine Forderung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Darlhuung ihrer
Ansprüche dcn 4. Jänner k. I . Früli 9 Uhr zu er,
scheine", occr bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an die Verlasse,-
schast, wenn sie durch Bezahlung dcr angemelde.
ten Forderungen erschöpit würde, kcin weiterer An«
spruch zustande, als insofetne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Oberlaibach am 30. November 1855.

Z. 1980. (3) Nr. 4126.
E d i k t .

Das t. k. Bezirksamt Radmannßdorf, als
Gericht, macht bekannt, daß in d,r Exesulionssoche
des Eimon Plescha von Presrenne, wider Mar ia
Rosniann in Steinbüchcl, wegen 58 fi. c. 5. s!.,
zur Empfangnahme der Meistbotsverthcilung vonl
7. M a i l. I . . Z. 1910, Hcrr Anton Frcumllel
aus Radlnannsdorf für die Exekutin Mar ia Ros°
man, derzeit unbekannten Aufenlhaltcs, als t^nratt),'
3<! n<>tuin bestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
den 30. November 1855.

3. »956. (3) Nr. 5326.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird lne.
mit bekannt glmacht:

Zur Vornahme dcr in dcr Erckutionssacbe t>l6
Anton Mcigur von Raßcßc, Zcssionäl des Gcorg
Bostianzhizh von Fcistriz, gegen Mathias Gorsche
von Raßeße, ^cto. schuldigen 73 N. 20 kr., mit dcm
Bescheide vom 4. Dezcmbcr »854, Z. 8299, be-
willigten und a«f dcn 4, I l i n i I. I , angeoidncl ge.
wcsencn, sol)in adcr sistirtcn Feilbietung der gegner'.
scbcn, ilN Grundbuch,- der Herrschast Prcm 5l,d l lrd.
Nr. 3 und 4 vorkonmnndcn Realität wird über
Ansuchen des Exet'ulionssührers die neuerliche Tag-
Atzung aus den 25. Jänner «856 Vormittags lO
Uhr mit dem vorigen Anhange in der hiesigen Ge«
richtskanzlei angeordnet.

K, k. Brzi'ksgericl't Feistriz am 24. Ecplcm.
dcr l855.
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F , i l l ) i , t l l n g s - E d i k c ,

M i t Bewilligung de6 hohen k. t. Lande5ge-
lichtcb Laibach <l<Iu. ,U . Oktober l 85 ' » , Nr.
5,65^!, wild 0a5 Haus N l . 5>4 sammt Garten
und Brandstalt am KastcUberol', im Schähungs^
werthe von 35M» f l , am 15. I än in r l8'»i l V m -
mittag um l<) Uhr im genannten Hause s<l̂ st
mit dim Beisahe im gerichtlichen ^crstei^erung5r
Wege auägebolen werden, dast, faUü diese Rcalltä't
um oder ülier den Schahweltl) nicht an Mann
gebracht werden sollte, sell.'? auch um gerii'gcr^n
Anbot, jedoch mit Vorbehalt dcr Ratifikation
von Seite der Erden binnen 14 Tagen ansa/lu-
fen lind zugeschlagen w/rdcn wird.

Laibach am 18 Dczember l ^ > .

l )>. J o s . O r e l ,
k. k. Notar, als gerichtl. Kommissar.

3. ,858. (!'.)

C i u l a d u n s t z u r P r ä n u m c r a t i o n

1 Jeden Monat erscheint ^ a u f d a s <Preis für jcde^Hest"^

l < ^ Heften verbindlich. >

zur Unterhaltung und Velehvung hanslicher Kreise,
hermlsgegel'cn u^m österreichischen Llond.

M i t dem so eben erschieneneu ersten Hefte beginnt dieses lirer. Unternehmen seinen se ch s t e n Jahrgang.
Es ,^'lid unablässig das schöne Ziel verfolgen, alles Unedle u»t> Mittellnaßige, ?lll.s was vom voilibesral^
schenden Zeitgeist einet, augenblicklichen Werth empfangt, feint» Spalt.',, fein zu halten und den wertheste»
Kiei>n ri» Or^a» gediegener Uinerhaltung und Belehrung sein. Auch d ismal ist ohne irg,nd eine Preiserhöhung
der Text vermehrt N'ordcn, !„dem nnter Heilung des ri,hmlichst bekannten D r . L e r i u S c h ü c k i n g eine liter,
lrit, Monatübeisicht bei^e^rben wiid. Außerdem hat sich ab<>r die Direktion des österr. Lloyd entschlossn,, allen
Abonnent.n, welche von diesem tt. Jahrgang an sich znr Abnahme deî  nächst,» 3l» Lieferungen relbindlich machen,

eine große wetthvolle Stahlstichpriimie
nach Verheydens Preiigemalde (3000 Franks)

s. ,Z- gratis zu übe» geben.
I>, Laib ach nimmt darauf Plänumeration an I u h a n n G i o n t i n i .

Z. 1879. («)

Wohlfeilste Zeitung! Wiener Neuigkeitsblatt'
M i t ,. Jänner >U56 l>e^innt der sechste J a h r g a n g unserer täg l ich erscheinenden Zeitschrift. Dieselbe hat sich

namentlich in dm Provinzen währeno ihres fünfjährigen Bestehens eine Beliebtheit uno Verdreitlmg erworben, wie sie keinem
der kiesigen sogenannten billigen Journale zu Theil wurde. Es existirt wohl kaum eine größere Ortschaft in der Monarchie,
wo das „W iene r -V ten igke i t sb l a t t " nicht anzutreffen ware. Durch die neueste Regulirung des Postenlauses sind wir nun
auch in den S tand gesetzl, alle Neuigkeiten von den Kriegsschauplätzen, aus Petersburg, B e r l i n , Paris mw London um
volle 2 4 S t u n d e n f rüher zu bringen, als die meisten der hiesigen Tagesblalter. Zudem werden wir der mit Rrcht be-
liebten , ,U t t t c rha l tnug6ha l le " unftrer Zeitschrift eine verdoppelte Sorgfa l t widmen und liefern wieder mit d<m ,. Jänner
einen döchst pikanten Roman aus Wien's j ünM' r Vergangenheit, unler dem T i t e l :

„G l la , das Mädchen der Oaide" oder das rothe Znnmer am Htefansplatze."
Er zeichnet sich ourch e,ne höchst ^lühcnoc Sprache, treffliche Schilderung und rme bis zum Ende spannende Hand-

lung, an welcher viele historische Personen aus der neueren Zelt theilnehmen, aus, so daß wir chn kühn dem so beifällig auf-
genommenen „Rabenbund " an die Sette stellen können.

Nebstrcn neuesten B e r i c h t e n aus der K r i m , v o n der u n t e r n D o n a u u n d dem a s i a t i s c h e n K r i e g s -
schaup lä tze , enthalt d e s , , W i e n e r N e u i g k e i t s - B l a t t " alle amtlichen Verordnungen und Erlasse, gerichtlichen Entschei-
dungen, E ln .nnungcn, Beförderungen, Dlenstcoerledigungen, Lizitationen, Konkurse :c . , alle wissenswerthen Notizen in
Bezug auf Handel, Gewerbe und Verkehr, die interessantesten Tages-Neuigkeiten aus Wien und den Provinzen, eine er-
schöpfende Dari iel lung der ausicrösterrelchischen Tagcsgeschichte, emen H a n d e l s - u u d M a r k t b e r i c h t , der sämmtlichen grö-
ßern Handele^ und Marktplatze der österreichischen Monarchie umfaßt alle V e r l o s u n g e n , L o t t o - Z i e h u n g e n und täg°
l,ch die Nste der in Wlen Verstorbenen, endlich die Fahrordnungen der Eisenbahnen und den neuesten <3ourSbericht der
W i e n e r - B ö r s e .

Das , , W i c n e r N e u ig k e i t s b l a t r ^ kostet fur die Provinzen m i t t a g l i c h e r P o s t v e r j e n du n g : Vierteljährig
2 ft., halbjährig 4 si., ganzjährig 8 ft.

D ie Pränumerationsgclder jlnd f r a n k o an die Redaktion, Wien S t a d t , Tuchlauben Nr . / . 39 ,1 . Srock, einzusenden.
M . D a n g e l m a i e r , Herausgeber und Redakteur.

Nach st eh ende
wünschen zum neuen Jahre 1836 allen ihren hochverehrten Gönnern und Freunden Glück und Segen von Gott, dem Geber alles Guten,

und haben sich durch Lösung der Neujahrs-Billete für die Armen von allen sonst üblichen I ten jahrswünschen losgesagt.
Anmerkung . Die mit SM'lich?» ii5eje>chi,etcii haben sich, durch Abnahme besonderer El-laßkarten , auch von den Glückwmischei, zu Gebur ts « und

Namrnsfes len für das Iahl 1856 losgesagt.
(Fo> tse t jung. )

^ Se. Erzell^nz der hochwürdigstc Herr Aitton Alois
Wolf, Finstbischos v^i! Laibach, S r . k. k.
apost. Majestät wirkliche geheimer Räch,
Gl'cßkieuy dcs kais. östeir. Le^pold-Old.»),
Ritler des kais. östeir. Ordens der eisei'iiei,
Krone I. Klasse, Kommacî ein- des tais.
östeir. Franz Josefs Ordens ic. :c.

* Hr. Andreas Brus, sammt Familie.
— » Josef Beiiedizhizh, k. k. Htaatsbllchhaltnngs.-

Ossizial in Klagenfurt.
^ „ Leopold Gestri», Pfarr.-Coopcralor m S a M .

^ Jakob Gestri,,, k. k. ^lmrsprakcikaltt be> der
k. t. .^amer^I'Vezilkö'Vl'rivaltllüg laibach

— »' Karl Gestr,n, Studieiender i,> laibach.
* » I^h- -^ep, Kdain sain-i't Familie..
" » Thomas Pluschl! und Schwester.

' * >> Karl Fischer Edler vo„ Wildciche, k. k
Major, sammt Frau und Schwiegenuutter.

* » I . A, Maütsch samutt Gemahlin.
* »> Johann Rautner mit Famili.».
"* » Eoxard Frciheir rou Schweiger, pens. k. k.

Obersllieuteuant.
" Fr. Eleonore Freiin von Schweiger, nöt? (^«i,,.-

l«zze O.uabek.
— Hr. Kaiser, Kassier und Gattin.
* >> Sühnl.
" „ Edllumd Tel»m.
* „ Dr. Franz Uhier, jnb. k. k. Guberliialrath

lliid Polizei.Direktor, aus V?eran il> Tirol,
^ Fr. Theresia llhler, gebc>r>'.e roi, G^ldiaiuer, dessen

Gemahliü.
— ^ Matia Gruodner.
— „ Marie Wrumnig
— Hr. Johann Taucher.

* Fr. Katharina Ka»z»au, Handei^nannS-Witwe.

* Hr. Antou Jeuniker saunnt Gattin.
— » Johann Nec^sek, t. k, Gpmnasial'Direktor.
* D,e W. W. E, E. F, F, Ursulineiinnet, in

Laibach.
* Hr. Michael Potolschnia., Btichtoater daselbst.
* » Mathias Hotschcvar, Mädchcnschul'Kalechet

daselbst.
— „ Anton Pctotjchnik, Ps'arr.Cooporator zu St .

Martin bei Kramburg.
— ., Iohan» Kouatschicsch, Pfarrer zu Feistrih iu

iu der Wohcm.
* » Franz Grcgel sanunt Familie.
» ^ Vinzcuz Cggcnbergcr und Frau.
^ . Freiheir oon Lichtenberg nebst Gemahlin.
" >> Andreas Samejz, Normalschul-Kacechet.

^ Josef Samejz, Garnislons Kaplan.
^ » P>ay.KommalldanlHauptma>lnLavatschekm!c

Familie.
* » Josef Pelera
* » Andreas Flelschmam«.

— « Alexander Galzot, k. k. Bezirksamts »Kan-
zellist i» Feistritz bei Dornegg.

— , Johann Slippantg, Landesgenchts-Beamte.
" „ Schasser Josef, pens, t, k. V^rpsiegs Ober-

Verwalter, mit Familie.
* Fr. Jeanette Galle in Laibach.
* Hr. Karl Galle in Laibach.
* Familie Galle in Freudenthal.
^ Hl'. Ioscf Zudcrman» mit Frau.
' » Franz Xar>. Wiclchl, fmstl. Auosperg'scher

Forstmeister zll Ainöd in Krain.
* ^ Barthelmä Beier, Vezirksoorsteher iu Idria,

samint Gemahl,n.
* ,> Peter Bcdnarz sammt Frau.
* Familie Samassa.

* Hr. Josef Debeuz sammt Frau und Familie.
* » Simon Heimann sammt Familie.
* „ Leopold Fleü'chmaiin.
* » Markus Gns!.'! sau»u»t Familie.

— >> Wcozl St l ig^l , k. k. LaudeSball.-Direktiolls-
Ingenieur und Gattin,

" . I . W. Morlin, k. k. Kamcralrath, sammt
Familie,

^ » Dr. Josef Mei»gass<s, t. k. Stabs,FeIdarzt.
—- u Simon Nadamleuzky, iubilirter k. k. Ober«

Einl'chuu'r,
— F>au Katharina Nadaullenzk,), dessen Gattin.
— Hr. Karl N^damlenzki) , Feld-Kriegs,- Kommissar

in Triest, sammt Fainilie.
» Josef Nadamlenzky, Landcsgciichts. Sekretär

in Trieft, und Familie.
— 2 Wenzel Feichcingcr, Finanz » Verwaltungs«

Sekretär in Ofen, sammt Familie.
— » Felix Sinn, Hanptmann im l . Genie-Regi-

ment, sammt Familie.
— „ Kaufmann, k. t. Hauptmann.
* >> Thomas Alantschm'gg, k. k. Bczirkshaupt.

mann und Bczirksoorsteher sammt Familie.
* « I . ^ . î ooak, Domherr und Seminar.

Direktor.
* „ ' Georg Volz, Spiritual.
* , Matthaus Merschol, Vizedirektor und Oekonoui.
* „ Leo Vonzhina, Piofessor.
* Frau Katharina Hanptman», Veamtens-Witw.'.

H>-. Jakob Vosou, Handelsmann, sammtG.niahli».
« » Blasills Veihouz sammi Familie.
* » Johann Spangler v, Löwenfelo, k. k. Zahl'

meistcr, und dessen Gattin.
* „ AndveaS Schittnig, k. k. Kontrollor.
* ,̂  Georg Lercher sammt Familie.

( F o r t s e t z u n g fo lg t , )


